
  Werkstoff   Hinweise zum sicheren Umgang   Entsorgung

Verwendungszweck:
Deko-Kalkputz 15 eignet sich für deko- 
rative Beschichtungen von Innenwandflä-
chen auf allen mineralischen Untergrün-
den wie ungestrichene, glatt zugesto-
ßene Zement- und Kalkzementputze, 
Beton sowie mit Silikat- oder Mineralfar-
ben gestrichene Untergründe.

Eigenschaften:
Hoher Weißgrad, haft- und stoßfest,
leicht zu verarbeiten, hoch diffusionsfä-
hig, biologisch unbedenklich.

Bindemittelbasis:
Kalkhydrat und geringe Zusätze orga-
nischer Additive.

Farbton:
Weiß als Lagerware.

Lagerung:
Kühl, und frostfrei. Original verschlossen
12 Monate lagerfähig.

Dieses Produkt ist keine gefährliche
Zubereitung im Sinne des Chemikali-
engesetzes und daher nicht kennzeich-
nungspflichtig. Bitte beachten Sie den-
noch die beim Umgang mit chemischen
Produkten üblichen Vorsichts- und
Hygienemaßnahmen. Für Kinder unzu-
gänglich aufbewahren.

Längerer Hautkontakt und Spritzer in die
Augen führen zu Reizerscheinungen. 
Betroffene Stellen sofort ausgiebig mit
Wasser spülen.

Packungsgröße:
25 kg

Sonderabfallverbrennung. Nicht mit dem 
Hausmüll entsorgen, sondern bei Pro-
blemstoffsammelstellen abgeben. Nicht 
in die Kanalisation, ins Erdreich oder in 
Gewässer gelangen lassen.

Abfallschlüsselnummer:
52404 (gemäß ÖNORM S 2100).
Vollständig eingetrocknete Produktreste
können als Bauschutt (Abfallschlüssel-
nummer 31409) oder zusammen mit
Hausmüll deponiert werden.

EWC / EAK: 08 01 03

Deko-Kalkputz 15

■ 	Verarbeitungsfertigter Kalkputz für dekorative
	 Innenwandbeschichtungen in Neu- und Altbauten.

LZ.-Nr. 293
Nur restentleert ins
Sammelsystem

Technische Information



Verarbeitung

Beschichtungsaufbau:
Ein Grundanstrich mit Meradur Kalkfarbe
mit max. 5% Wasser verdünnt oder mit 
Capatect Putzgrund bei glatten Flächen. 
Bei Flächen mit verfärbenden Inhalts-
stoffen empfiehlt sich der quarzgefüllte
Primalon Filtergrund grob.
Auf den trockenen Grundanstrich Deko-
Kalkputz 15 auftragen.

Auftragsverfahren: 
Deko-Kalkputz 15 wird mit ca. 3% 
Wasser auf glättkellengerechte Kon-
sistenz eingestellt, mit einer rostfreien 
Stahlglättkelle aufgezogen und noch im 
nassen Zustand mit einer Kunststoffkelle 
strukturiert.

Mindestverarbeitungstemperatur:
(Verarbeitungs- und Trocknungstempera-
tur für Umluft, Material und Untergrund):
Nicht unter + 7° C verarbeiten.

Abtönung: 
Im Pastell-Bereich mit Meradur Voll- 
und Abtönfarben oder kalkverträglichen 
Pigmenten.

Verdünnung: 
Mit reinem Wasser auf Verarbeitungskon-
sistenz einstellen (max. 3%).

Verbrauch: 
Ca. 2,3 – 2,5 kg/m2, je
nach Beschaffenheit und Saugfähigkeit
des Untergrundes (Richtwerte ohne
Gewähr, exakten Verbrauch durch
Probefläche ermitteln).

Trockenzeit: 
Bei + 20° C und 65% relativer Luftfeuch-
tigkeit ist zwischen Grundierung und 
Putzbeschichtung eine Trockenzeit von 
mindestens 12 Stunden einzuhalten.

Reinigen der Arbeitsgeräte: 
Sofort nach Gebrauch mit Wasser.

Bitte beachten!
Um die speziellen Eigenschaften zu
erhalten, darf Deko Kalkputz 15 nicht mit
anderen Produkten vermischt werden.

Geeignete Untergründe

Der Untergrund muß trocken, sauber
und tragfähig sein.
ÖNORM B 2230, Teil 2 beachten.

Neue Kalk-, Kalkzement- und Zement-
putze: 
Neuputze ca. eine Woche ungestri-
chen stehen lassen. Wischende bzw. 
mehlende Oberflächen und eventuelle 
Sinterhaut sind zu entfernen.

Alte feste Kalk-, Kalkzement- und
Zementputze:
Stark verschmutzte oder schimmelbefal-
lene Stellen sind gründlich zu reinigen. 
Schimmelbefallene Stellen mit Capatox 
unverdünnt satt vorstreichen und die 
Flächen gut trocknen lassen.

An der Oberfläche sandende Putze:
Trocken abbürsten und die gesamte
Fläche mit Synthesa Security Primer 
oder mit Primalon Tiefgrund LF grundie-
ren.

Alte mineralische Anstriche: 
Festhaftende Altanstriche trocken rei-
nigen. Nicht mehr festhaftende mine-
ralische Altanstriche durch Abschleifen 
oder Abschaben entfernen.

Alte Dispersionsfarbenanstriche:
Festhaftende Altanstriche trocken
reinigen. Nicht mehr festhaftende
Dispersionsfarbenanstriche z. B. durch
Abbeizen gründlich entfernen.

Leimfarbenanstriche: 
Leimfarbenanstriche restlos abwaschen, 
Fläche gut trocknen lassen und mit Syn-
thesa Security Primer grundieren.

Beton:
Innenflächen aus Beton abbürsten
und entstauben. Eventuell vorhandene 
Zementschlämme mechanisch entfernen. 
Etwaige Verunreinigungen durch Schal-
öle, Fette und Wachse entfernen.

Putzausbesserungen:
Beim Ausbessern geöffneter Risse und 
beschädigter Putzflächen ist darauf zu 
achten, dass der Ausbesserungsmörtel 
der Festigkeit des vorliegenden Putzes
entspricht. Die Putzausbesserungen
müssen vor der Beschichtung gut abge-
bunden sein. Kleine Ausbruch- und Fehl-
stellen mit Dalapro H Leicht beispachteln.
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A-1110 Wien
Am Kanal 105
Tel. 01 /  20 1 46-0
Fax 01 /  20 1 46-3504
wien@synthesa.at

A-3300 Amstetten
Clemens-Holzmeister-Str. 1
Tel. 0 74 72 / 64 4 24
Fax 0 74 72 / 64 1 67
amstetten@synthesa.at

A-4053 Haid / Ansfelden
Betriebspark 2
Tel. 07229 / 87118-0
Fax 07229 / 87118-5100
ansfelden@synthesa.at

A-5071 Salzburg-Wals
Viehhauser Straße 73
Tel. 0662 / 85 30 59
Fax 0662 / 85 30 59-5511
salzburg@synthesa.at

A-6175 Kematen / Ibk.
Industriezone 11
Tel. 05232 / 29 29
Fax 05232 / 29 30
kematen@synthesa.at

A-6830 Rankweil
Lehenweg 4
Tel. 05522 / 44 6 77
Fax 05522 / 43 6 73
rankweil@synthesa.at

A-8101 Gratkorn
Eggenfelder Straße 5
Tel. 03124 / 25 0 30
Fax 03124 / 25 0 30-7525
gratkorn@synthesa.at

A-9020 Klagenfurt
Hirschstraße 40
Tel. 0463 / 36 6 33
Fax 0463 / 36 6 43
klagenfurt@synthesa.at

Diese technische Information ist auf Basis des neuesten Stands der Technik und unserer Erfahrungen zusammengestellt worden. Im Hinblick auf die Vielfalt der Untergründe und
Objektbedingungen werden wir durch den Inhalt unserer technischen Information nicht verpfl ichtet. Sie entbindet den Käufer/Anwender also nicht davon, unsere Werkstoffe in eigener
Verantwortung auf ihre Eignung für den vorgesehenen Verwendungszweck unter den jeweiligen Objektbedingungen fach und handwerksgerecht zu prüfen.
Bei Erscheinen einer Neuaufl age verliert diese Druckschrift ihre Gültigkeit.

Technische Beratung
Alle in der Praxis vorkommenden Untergründe und deren anstrichtechnische Behandlung können in dieser Druckschrift nicht abgehandelt werden.
In schwierigen Fällen beraten Sie unsere Fachberater detailliert und objektbezogen.
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